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Zeitenwende:
Beziehungen	zwischen	Deutschland/der	EU,	den	USA	und	China	(I)	

§ Der	Asien-Teil	 des	Koalitionsvertrags	von	2013	basierte	auf	der	
grundlegenden	Annahme,	dass	die	USA	ein	verlässlicher	Partner	
Deutschlands	und	der	EU	sind.

§ „Wir	wollen	die	stärkere	Orientierung	der	amerikanischen	
Außenpolitik	 auf	den	asiatisch-pazifischem	Raum	auch	als	Chance	
nutzen	und	dazu	beitragen,	dass	auch	in	dieser	Region	die	Politik	der	
Kooperation	und	des	Interessenausgleichs	Vorrang	bekommt	vor	
einer	Politik	der	Konfrontation.“	(Koalitionsvertrag	2013:	173)

§ Diese	Annahme	wird	der	Koalitionsvertrag	von	2017	mit	hoher	
Wahrscheinlichkeit	 nicht	enthalten.

§ "Die	Zeiten,	in	denen	wir	uns	auf	andere	völlig	verlassen	konnten,	
die	sind	ein	Stück	vorbei.“	(Merkel	28.05.2017)

§ Auch	die	Bedeutung	der	US-amerikanischen	Asienpolitik	 für	
Deutschland	unterliegt	diesem	Wandel.
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Zeitenwende:	
Beziehungen	zwischen	Deutschland/der	EU,	den	USA	und	China	(II)

§ Gleichzeitig	 ist	die	Bedeutung	Asiens	für	Deutschland	und	die	EU	seit	
Ende	2013	weiter	gewachsen.

Ø Dilemma:	Einerseits	werden	die	USA	als	Ordnungsmacht	in	Asien	für	
die	deutsche	und	europäische	Asienpolitik	 aufgrund	fehlender	
eigenen	Kapazitäten	zunehmend	wichtiger.	Andererseits	agiert	die	
USA	zunehmend	unilateral.

§ Es	besteht	also	die	Notwendigkeit,	 im	Rahmen	der	nun	
bevorstehenden	Koalitionsverhandlungen	 in	Hinblick	auf	den	Asien-
Teil,	die	trilateralen	Beziehungen	 zwischen	Deutschland/der	EU,	den	
USA	und	China	neu	zu	gewichten.

§ Im	Kern	geht	es	um	die	Frage,	ob	und	in	welcher	Form	deutsche	und	
europäische	Asienpolitik	 regionale	Integration	in	Ostasien	fördern	
soll.	Welche	Bedeutung	besitzt	regionaler	Multilateralismus	für	
deutsche	und	europäische	Interessen	in	Asien?
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Zeitenwende:
Beziehungen	zwischen	Deutschland/der	EU,	den	USA	und	China	(III)

§ Seit	den	Zeiten	Genschers	fördert	deutsche	Außenpolitik	und	die	EU	
regionale	Integration	in	Asien,	 insbes.	in	Südostasien	(ASEAN)	aber	
auch	darüber	hinaus	im	Rahmen	von	ASEM.

§ Mit	Trump	stellt	sich	die	Frage	nach	der	normativ-institutionellen	
Ordnung	Ostasiens	jedoch	grundsätzlich	neu.	Denn	unter	Trump	
verfolgt	die	US-Außenpolitik	unilaterale	und	bilaterale	
Problemlösungsmuster	 zu	Lasten	multilateraler	 globaler	und	
regionaler	Governance-Strukturen.

Ø Daher	gewinnt	der	normativ-institutionelle	 Beitrag	Deutschlands	
und	der	EU	in	Asien	an	Bedeutung.
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Institutionen	regionaler	Integration	im	Wandel
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Institutionen	regionaler	Integration	im	Wandel
Regionale	und	inter-regionale	Institutionen
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Normative	Ordnung	in	Ostasien
Offener	Regionalismus	und	der	ASEAN	Way

§ Bislang	basieren	regionale	wirtschaftliche	Kooperation	und	
Integration	in	Ostasien	v.a.	auf	dem	Konzept	des	offenen	
Regionalismus,	d.h.	auf	einer	freiwilligen,	meist	unilateralen	
Liberalisierung	auf	nicht-diskriminierender	 Basis	gegenüber	nicht-
Teilnehmern. („Regional	economic integration without
discrimination against outsiders“	Garnaut 1996:	1)

▪ “ASEAN	Way“,	„a	non-legalistic approach to cooperation“	(Acharya
2004:	196).

➢ Offener	Regionalismus	und	der	ASEAN	Way:	Faszilitierung regionaler	
wirtschaftlicher	Kooperation	und	Integration	ohne	den	
Handlungsspielraum	 der	beteiligten	Staaten	durch	rechtlich	
bindende	Abkommen	 einzuschränken	 (Prinzip	der	Freiwilligkeit).
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Normative	Ordnung	in	Ostasien
‚Legalistic	turn‘	(I)

§ Bisher	Betonung	von	Souveränität	und	dem	Prinzip	der	Nicht-
Einmischung.

§ Schritte	in	Richtung	bindender	 Zusammenarbeit	 (legalistic turn).
ASEAN:
§ „creeping shades of supranational	response mechanism (Wong	

2015:	246).
Ø Nicht-bindende	 regionale	Arrangements	stehen	bindenden	

Abkommen	 gegenüber:
▪ ASEAN	Agreement	on	Transboundary Haze Pollution	(2003):	a	

„legally binding environmental	regime“	(Wong	2015).
▪ Annahme	der	ASEAN	Charta	(2008)	erfordert	eine	rechtlich	

bindende	Verpflichtung	von	allen	ASEAN-Staaten	(Radtke	2014:	97).
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Normative	Ordnung	in	Ostasien
‚Legalistic	turn‘	(II)

Trans	Pacific	Partnership (TPP):
§ „...	the United	States	inevitably excercised ist	hegemonic power	and

exerted considerable influence over the shape and nature of
negotiations ...“	(Dent 2014:	279)

§ Das	TPP	zielt	darauf	ab,	weitreichende	und	rechtlich	verbindliche	
Schritte	im	Prozess	der	wirtschaftlichen	Integration	umzusetzen.	 “…	
schafft	gegenseitige	 Standards	für	alles	das,	was	von	Arbeitsrecht	
und	Umweltstandards	bis	hin	zur	Herstellung	von	Rindfleisch	 reicht”	
(Sanchez	2015).

Ø Im	normativ-institutionellen	 Gefüge	ostasiatischer	Wirtschaftsko-
operations- und	-integrationsprozesse findet	ein	Wandel	 statt:	von	
offenem	Regionalismus	hin	zu	rechtlich	bindenden	Abkommen.
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Normative	Ordnung	in	Ostasien
‚Legalistic	turn‘	(III)

§ Derzeit	 gibt	es	unter	den	Staaten	Ostasiens	trotz	enger	
wirtschaftlicher	Verflechtungen	keine	Übereinkunft	bzgl.	einer	
normativ-institutionellen	 regionalen	Ordnung.

§ ASEAN-Staaten	beginnen	rechtliche-bindende	Zusammenarbeit.
§ China	befürwortet	offenen,	nicht-bindenden	und	Konsens-basierten	

Regionalismus	 (APEC	und	FTAAP,	RCEP?).
§ Auch	externe	Akteure,	 insbesondere	die	USA	und	die	EU,	üben	

Einfluss	auf	den	institutionellen	Wandel	 aus.
§ USA	nicht	mehr	Teil	von	TPP.
§ Die	Förderung	von	regionaler	Integration	in	Asien	ist	ein	Hauptziel	

der	EU
§ Im	Rahmen	von	ASEM	unterstütze	EU	die	ASEAN	und	die	Einbindung	

Chinas	in	eine	inter-regionale	 Institution,	die	auch	intra-regionale	
Zusammenarbeit	 in	Ostasien	fördert,	obwohl	die	USA	nicht	
teilnehmen.
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Intra-regionale	und	extra-regionale	Triebkräfte	des	Wandels
Zwischen	Re-Bilateralisierung	und	Re-Multilateralisierung

(Ost-)Asien
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USA
(Trump-Administration)

EU
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§ In	Asien	stehen	Akteure	vor	Herausforderung,	Informalität	und	
Unverbindlichkeit	 einerseits	 (ASEAN	Way)	und	den	Wunsch	nach	
vertiefter	wirtschaftlicher	Integration	andererseits	zu	vereinbaren.	

§ Aufgrund	des	Rückzugs	der	USA	aus	TPP	und	des	Eintretens	Chinas	für	
den	offenen	Regionalismus	 ist	es	wahrscheinlich,	dass	Ansätze	für	
einen	‚legalistic	turn‘	in	Hinblick	 auf	wirtschaftliche	Integration	in	
Ostasien	schwerer	umzusetzen	 sein	werden.

§ Trumps	Abkehr	 von	einer	regionalen	multilateralen	handelspolitischen	
Ordnungsarchitektur	à	la	TPP	stellt	massive	Zäsur	dar.

§ ABER:	Durch	den	Protektionismus	und	die	Re-Bilateralisierung	der	US-
Außenbeziehungen	 unter	Trump	gewinnt	regionale	 Integration	in	
Ostasien	weiter	an	Bedeutung	(Förderung	durch	China).

§ Frage:	Folgt	weitere	regionale	Integration	dem	offenen	Regionalismus	
oder	dem	‚legalistic	turn‘?

Fazit
‚Asian	Ways‘	und	die	Folgen	der	Bundestagswahlen	2017	(I)
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Ø USA	unter	Trump	behindern	regionale	 Integration:	USA	tragen	zur	
wirtschaftlichen	Desintegration	in	Ostasien	und	Asien-Pazifik	bei.

Ø EU	fördert	regionale	Integration	in	Ostasien,	insbesondere	die	
Integration	der	ASEAN,	aber	auch	durch	ASEM.

Ø Daher	gewinnt	der	normativ-institutionelle	 Beitrag	Deutschlands	und	
der	EU	in	Asien	an	Bedeutung.

Ø Im	Jahr	2013	wurde	der	einzige	 auf	die	ASEAN	Bezug	nehmende	
Passus	aus	der	Endversion	des	Koalitionsvertrages	ersatzlos	gestrichen.

Ø Im	Jahr	2017	könnte	der	Koalitionsvertrag	den	neuen	globalen	
Dynamiken	 und	der	Bedeutung	Asiens	stärker	Rechnung	tragen.

Fazit
Asian	Ways‘	und	die	Folgen	der	Bundestagswahlen	2017	(II)
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